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Nagoldsr

Amts - undZntelligenz-Blatt
Freitag den LI . Juni L8 Z 3 .

Oberamtsgericht Nagold.
S p i e l b e r q.

S «tz » l0entiq ridation.
In der iKanisache des

Johann Michael Här,  Taglöh¬
ners von Kpietberg,

rst zur Schul denliquikation Tagsahrt
auf

Donnerstag den 30 Juni 1853,
Vormittage 8 Uhr,

anberaumt,wvzu die Gläubiger und Nür - ^
gen unter dem Ansügcn auf das Rarh-
hauS in Sp elberg vorgelaoen werden,
daß die Ntchiliquidirenden , so weil ihre
Korderungen nicht aus den Gerichisalien
bekannt sind , in der nächsten Gerichisst-
tzung durch Bescheid von der Masse aus¬
geschlossen , von den übrigen u .chi er¬
scheinenden Gläubigern aber wird an¬
genommen werden , daß sie hinsichillch
eineS etwaigen Vergleichs , der Ge¬
nehmigung dcS Verkaufs der Maffe-
gegenstänve und der Bestärigung des
Ginerpflegero der Erklärung derBichr«
heit lbrer Klasse beilreten.

Ikagolv , den 28 . Mai 1853.
Kömgl . Oberamlsgericht.

v . No »i.

Oberamrsgerrcht Nagold.
Nagold.

Schuldeuliquidationen.
In den nachgenannte » Ganisackcn

ist zur Schuldenliquidalion rc . Tagsabn
auf die unten dezelchneie Zeit anbe-
raumi , wozu die Gläubiger und Bür¬
gen unter dem Äiuügen vorgelaten
werden , baß die Nichiliqulblrenden,
so weit ihre Forderungen nicht aus den
GerichlS - Aklen bekannt sind , am Schlüsse
der Lqildanon durch Ltusschlußve-
scheid von der Masse ausgeschlossen wer¬
ten , von den übrige » nickt erscheinenden
Gläubigern aber »v »ro angenommen

werden , daß sie hinsichtlich eines
iwuigen Vergleichs , so wie bezüglich

der Genehmigung des Verkaufs der
Masse - Gegenstände und der Bestäti¬
gung des GineipflegerS der Erklärung
der Mesirbeit rvrer Klasse beilreten.

Edristlna , geb . Schill , Wlltwe tes
Jakob Sroll,  gewesenenBauren

von War »b,
Montag den 27 . ' Juni 1853,

Vorm ' ilagv 10 Uhr,
auf dem Naidhauö in Wand;

Iobann Georg Brenner,  Tag-
lödner , viilKO Soldat von Sgcn-

-> baujen,
Montag een 4 . Juli 1853,

NuchMitlagS 2 Udr,
auf dem Nachdaus in Egcndausen;

-f Mickael Wirtd,  gewesener
Chaussse . Knecht von Gumpel«

scheuer,
Montag den 11 . Juli 1853,

Vorm ' itagS 10 Udr,
auf dem Rathbaus in Enzibal.

Nagold , den 23 . Mai 1853.
Königs . OberamiSge . icht.

v . R o m.
' .- - - - s»

Forstamt Wildberg.
Revier Skomniheim.

<o o t z . LZ e r k n u f.
Unter de» bekannten Bedingungen

kommen am
Montag dem 13 . b. MtS.

folgende Holz Quantitäten
lin öffentltchen Aufstreich zum
Verkauf:

im EtaatSwald Dikemer Wald:
kibthetlung Reiicnhau:

26 Stücke kauncucs Langholz mit
1053 Cuvikiuß,

15 Stucke lannene Sägklötze mit
422,0 Cudiksuß.

Klafter buchene Scheiter,
i Klafter vuchene Prügel,

7 ' / ^ Klafter tannene Gckeiter,
5 /̂ , Klafter tannene Prügel.
Scheidholz  im Dikemer Wald,

Abideilung 4 , Brüdlderg
2 Stucke tanneneS Langholz mit

82,3 Cudiksuß,
1Klafter  tannene Scheiter,

1 Klafter tannene Prügel,
im Kenrheimer Berg,  Abthei«

lung 8:
1 tannener Ssamm mit 109 Ca»

d ' ksuß,
Klafter tannene Prügel;

>m Luchhau,  Miheilung 9 - .
Klafter tannene Scheiter,

3/z Klafier tannene Prügel.
Die Onsvc » sicher wollen dießrecht«

zeitig bekannt machen lassen mit dem
Anfugen , daß die Zusammenkunft

MorgenS 9 Uhr
auf dem Ltammheim -Dikemer Sträßle,
»m Reutenhau bei dem Brunnen statt«
findet.

Wilddcrg , den 7 . Juni 1853.
Königliches Forstamt.

A.-V. Eckardl.

Forstamt Alteirstmg.
Verkauf vrir Lang und Klotz«

Holz auf dem Stock.
Am Dienstag dcm 14 . Juni v. I,,

Morgens 9 Uhr,
wird auf der Korstamtö -Kanzlei in
Alrenstoig das » n Revier Simmers»
seid im Laufe dieses SvmmerS zum

^ Hieb kommende und zu
Klafter geschähe Lanq - und
Klohholj auf dem Stock im

Aufftieich verkauft , und zwar im
Schlag
Großhummelberg circa 700 Klafter,
Buch schollen circa 420 Klarier,
Spiklverg circa 275 Klafter,
Gosrchartt circa 170 Klafier,

Zufamnien I5K5 Klafter.



Die Kaufsliebhaber werden mit dem
Bemerken hiezu eingeladen, daß da
Holz nach den bestehenden Preisklassen
dem Kubikfuß nach zum Verkaufe
kommt und daß, wenn nicht minde¬
stens der voüe Revirrpreis erlöst wird,
die Fällung des Holzes unterbleibt.

Inzwischen wird der Revierförster
zu SimmerSseld über die Lage der
Schläge, Beschaffenheit des Holzes re.
auf Verlangen nähere Auskunft er-
theilen.

klltenstaig, den 6. Juni 1853.
Königliches Forstamt.

Albe r.

Amtsnotanat Altenstaig.
Ebhausen,

Gerichtsbezirks Slagold.
Gläubig er - Au fruf.

Um die Verlassenschafrs-Tdeilung des
kürzlich verstorbenen Bürgers und Bä¬
ckers Johann Adam Spätste if  in Eb-
hausen mit Sicherheit erledigen zu
können, werden alle diejenigen, welche
auS irgend einem Nechtsgrund An¬
sprüche an rc. Spathelf zu machen ha¬
ben, aufgeforvert, solche

binnen 15 Tagen
diesseits geltend zu machen, um sie ge«
Körig berücksichtigen zu können,

klltenstaig, den 31. Mai 1853.
Könrgl. Amlsnocariat.

Wullen.

Amtsnotariat Altenstaig.
Ueberberg,

Gerichtsbezirks Nagold.
Lezler Liegenschafts-

Verkauf
In der Gantsache des Friedrich

Kalmbach,  Dauren von Lcngenlvch,
findet am

Freitag dem 17. dieses,
Vormittags 11 Uhr,

ein leztcr Verkauf der zur rc. Kalm-
kach'schen Masse gehörigen Liegenschaft

statt, . wozu die

Bekanntmachung in Nro. 21 des Na¬
golder Intelligenz-Blaues vom 15.
Marz 1853 und mit dem Bemerken
eingeladen werden, daß bis jezt für
d>e gesammten Realitäten 6155 fl
offenrt sind, während der gemcinte-
rathliche Anschlag 8200 fl. beträgt.

so ist immer noch ein höherer Erlös
zu erwarten stehen dürfte.

Altenstaig, den 2. Juni 1853.
Königl. AmtSnotariat.

Wullen.

Amtsnotariat Altenstaig.
Wenden,

Oberamtsgericktsbezirks Nagold.
Zweiter LiegeufchaftS-

verkauf.
In derGantsache des Conrad Groß¬

mann,  Bauers von Wenden, findet
in Folge Gläubiger-Beschlusses am

Samstag dem 18. Juni o.
Nachmittags2 Uhr,

wiederholter zweiter,
ohne Zweifel aber lez-

Verkauf der zurre.Groß-
mann'schen Masse gehörigen Liegen¬
schaft statt, was unter Beziehung auf
die frühere Bekanntmachung Nro. 05
deS Intelligenz-Blaues vom 3. Mai
d. I . andurch zur Kennlniß des Pu¬
blikums gebracht wird.

Altenstaig, den 3l . Mai 1853.
Königl. Amksnotariat.

Wullen.

Amtsnotariat Altenstaig.
Ettman nsweile  r,

Gerichts-Bezirks Nagold.
Dritter Liegenschaft «.

Verkauf.
Unter Beziehung auf dte frühere

Bekanntmachung Nro. 17 des Jniei-
ltgenz- Blattes vom 1. März 1853
findet in der Schuldcnsachedes

Friedrich Kirn,  Bauren von
Ettmannsweiler,

am
Donnerstag dem 16. Juni d. I .,

Morgens 10 Ubr,
ein dritter, ohne Zweifel
aber lezier, Verkauf der
Kirn' schen Liegenschaft, ge-

meinderätblich zu 3895 fl. gcschazk,
womr bis jezt 3200 fl. offenrt wur¬
den, stakt.
Die Liebhaber hiezu einladend.

Den 10. Mai 1853.
K. Aimsiiotariat Alienstaig.

Wullen.

Schieltlngen,
Gerichtsbezirks Nagold.

Lie geuschafts - Verkauf.
In der Ganksawe des ff Johannes

Rauß,  LchusterS von schiettingen,

wird am
Mittwoch dem 6. Juli 1853,

Nachmittags1 Uhr,
auf hiesigem Rakhhaus zum Verkauf
gebracht werden:

Ein zweistöckiges Wobn-
hauS und Scheuer

W r e s e n:
1 ^ 2 Viertel 6 Ruthen;

A e cke r:
in drei Zeigen,

3 Morgen 1 /̂, Viertel 13 Ruthen,
angeschlagen zu 1080 fl.

Den 3. Juni 1853.
Schultheißenamt.

Gutekunst.
Sch Lettin gen,

Gerichrsbezirks Nagold.
Liegeufchafts . Verkauf.

In der Gantsache deS Martin
Friedrich Gurekunst,  Maurers da»
hier, wird am

Mittwoch dem 29. Juni d. I .,
Nachmittags1 Uhr,

auf hiesigem Ralhhaus zum Verkauf
gebracht werden:

Die Hälfte an einem
stockigen Wohnhaus unbW -W
Scheuer unter einem Dach,Ŵ D»

^2  Viertel 9 Ruthen Länder a»

der Wergspreitr,
1 Morgen 1 Viertel 7 Ruthen

Aecker in zwei Zeigen,
angeschlagen zu . . 187 fl.

Len 30. Mai 1853.
schultheißenamt.

Gutekunst.
Effrinqen,

OderamtS Nagold.
Gläubiger -Auerus wegen

Auswaudcrilug.
Christoph Fridr. Teufel,  Schuster

von hier, wandert mit Familie nach
Amerika aus,  kann aber die vorge-
schriedene Bürgschaft nicht leisten, eS
werden daher alle diejenigen, welche
noch irgend Ansprüche an ihn zu ma¬
che» haben, aufgeior erk,

inner 8 Tagen
dieses hieher anzuzeigen, widrigenfalls
der Auswanderung stan.gegeben würde.

Uebrigens wird noch bemerkt, daß
Teufel nur mtt dem Vermögen seiner
Ehefrau auSwandert.

Den I. Inn , 1858.
Schuitheißenamk.

S eeger.



Nagold.
Gläubiger -Aufruf wegen

Auswanderung.
Johanne Fischer  und Johanne

Gottliebin Fischer , ledigen «Standes
von hier , wollen nach Nordamerika
auswandern , daher diejenigen , weiche
aas irgend einem Nechtsgrunde An¬
sprüche an diese Personen zu machen
haben , aukgesoroert werden , dieselben

binnen 10 Tagen
hier geltend zu machen , indem nach
Ablauf dieses Termins keine Rücksicht
mehr hierauf genommen werden könnte.

Den 7 . Juni 1853.
Siadischultbkißen . Umt.

Engel.
Nagold.

Gläubiger -Aufruf wegen
Auswanderuug.

Rosine Barb ., geborne Schüler,
Wiilwe des Karl Lehre,  gewesenen
Feltschützen von hier , ist Willen ; nach
Amerika auszuwandern , sie kann aber
die vorschriftsmäßige Lürgjchafr nicht
leisten , daher hiemu die öffentliche
Aufforderung ergeht , etwaige Ansprüche
an dieselbe

binnen 10 Tagen
hier geltend zu machen , wobei bemerkt
wird , baß sie ke n Vermögen desizt.

Den 6 . Juni 1853.
Stavrschultheißenamt.

Engel . _
B it telbron n,

Odrramis Horb.
Holz - LZerkuuf.

klm 13 . Juni,
Morgens 8 Uhr,

verkaufen die Erden teS Lindenwirthä
Pfeffer  aus seinem eigenthümlichen

Wald , Markung Salzstet-
len , etwa 300 Stamme

' Klotz- und Sagholz , vom
30ger bis 90ger aufwärts , nebst un-
aufbereitelem Reisach gegen baare
Bezahlung im öffentlichen Aufstreich.

Die Zusammenkunft ist bei schlech¬
ter Witterung beim HUligenbrunnen,
bei guter Witterung im Wald an Ort
und Stelle . Der Privat -Waldschüz
Srefann von Balzsteiken w rd den
Kaufsliebhabern das Holz vorzeigen.

Die Herren Ortsvorsteher wollen
diesen Verkauf rechtzeitig bekannt ma¬
chen lassen.

Den 2 Juni 1653.
Waisengericht.

Nagold.
Kahrniß Auktiou.

AuS dem Nachlasse der verstorbenen
Kirn,  frühere Schweikert , beim Lamm,
wird am

Freitag dem 10 . Juni d. I .,
Morgens 8 Uhr,

eineFahrniß-
auktion abge-
halten , wobei
insbesondere

verkommt:
Gold und Silber , Bücher,

eine bedeutende Anzahl
Manns - und Weibsklei¬
der , zwei zweischläfrige Berten,

Leinwand , Küchengeschirr,
Faß - und Bandge - E,
schirr, Schreinwerk , UW

so wie aller Art Haus-
Geräthschaften , zwei
Hennen . Früchte , W"

wie auch etwa 30 Bund
Scrob,

wozu die Liebhaber eingeladen werden,
! mir dem Bemerken , daß baare Be¬

zahlung geleistet werden muß.

Ebershardt,
OderamtS Nagold.

Langholz - Verkauf.
Die hiesige Gemeinde verkauft am

Samstag dem 18 . d. MlS .,
Mittags 1 Uhr,
bei günstiger Witterung in
dem Ärmeindewald Almand-
sichten , bei ungünstiger

Witterung auf dem Rathhause,
260 Stämme Langholz , vom 60ger

abwärts.
Liebhaber werden cingelaben.
Den 8 Juni 1853.

Schultheißenamt.
Werner.

Oberkdalheim,
GerichtsdezirkS Nagold.

Dritter Liegenschaft - »
Verkauf.

Die in der Gantmasse des Joseph
Nafz,  Webers dahier , befindliche

Liegenschaft , welche in Nro.
27 und 28 dieses BlatteS

Äzu ersehen ist, wird am
Montag dem 13 Juni d. I .,

Vormittags 11 Uhr,
auf hiesigem Ralhhaus zum dritten»

^mal zum Verkauf ausgesezt , wozu
die Kaufslicbhader eingeladen wer¬
den.

Den 3 . Juni 1853.
Schultheißenamt.

Klin k.

tu

Nagold.
Empfehlung.

Ich habe nun einen leichteren
Tabak als bisher , zur Hälfte
mit Rippen den ich das Pfund
zu 8 kr . empfehle.

Franz Ni sch . ^

N a g o l d.
Gute weiße Hefe ist fortwährend
haben bei

Waldhornwirth Graf.

Nagold.
Bei Unterzeichneter ist zu haben:

Der

natürliche Hexenmeister
oder

die Kunst,
zu erratben , wie alt eine Person ist,
oder wie viel Geld sie in der Tasche

bat.
Preis 3 kr.

Ein unterhaltendes Spiel für Kin¬
der , besonders zur Uebung des Kopf¬
rechnens.

Buchhandlung von G . Zaiser.

Nagold.
In der Unterzeichneten Buchhanrlung ist ;u haben:

Freu ' t Euch des Lebens!
A u 6 w ü h l

von mehr als
der beliebteste»

seSschafts -LLsSLr,
T >ittkfprüchc, Gcfniidheiteu rc.

Preis 15 Kreuzer.
Buchhandlung von G . Zriiscr.



Calw.
Bekanntmachung

Von dem BerwaltungS - Rath der
allgemeinen Versorgungs - Anstalt in
Karlsruhe bin ich zum „ Geschäfts-
Freund " dieser Anstalt ernannt wor¬
ben.

Ich bitte daher diejenigen Personen,
welche Zuzählungen oder neue Einla¬
gen machen wollen , sich an mich zu
wenden . — Auch bin ich bereit , jede
weitere Auskunft über diese gemein¬
nützige und solide Anstalt zu geben.

F. Gcorgli.
U e b er b er g,

Oberarms Nagold.
Kracht , Verkauf.

Die Zehntkasse dahier ist gesonnen,
am

Donnerstag dem 16. Juni 1853,
Vormittags 9 Uhr,

auf dem Raihbaus 25
Scheffel Roggen , guter

^Qualität , im Aufstreich zu
verlauten . Die Kaufslied.

Haber werden höflich erngeladen.
Den 14 . Mar 1853.

Im Auftrag:
Schultheiß Kübler.

Cb ha usen,
Oderamts Nagold.

Lehrstelle - Gesuch.
Die Gemeinde sucht einen läsahri-

gen Knaben bei einem Schneider oder
sonstiger leichten Profession in die
Lehre gegen billiges Lehrgeld unter
zudringen , wobei es nicht darauf an-
komml , wenn die Lehrzeit verlängert
würde.

Den 7. Juni 1853.
Schultheißen - Amt.

Riethmüller.

Nagold . I
Erwiderung eines Gläubiger - ^

Aufrufs . I
Mit großem Befremden lese ich in

der beutigen Nummer diesesBlartes eine,
von Secklermeister Fuchs dabier , als
Pfleger meiner Schwester unlerzerch.
neie, Aufforderung an diejenigen , weiche
an dieselbe Ansprüche zu machen , zu
Anmeldung leztcrer , indem meine
Schwester nach Amerika auSwandcre.

Da Fuchs zu Erlassung einer derar¬
tigen Aufforderung weder berechnet,
noch beauftragt ist, indem b-kanntlich
nur von dem G e meinderat  h e und
nur in Bezug auf diejenigen , welche
auszuwandcrn  beabsichtigen und
die verfassungsmäßige Bürgschaft nicht,
u leisten verminen , derartige Auf . '

forderungen erlassen werden können,
beides bet meiner Schwester aber nicht
der Fall «st , so nebme ich Veran¬
lassung , Namens derselben die von >
FuchS erlassene Aufforderung als eine
in jeder Beziehung unbefugte und ei¬
genmächtige Handlung zu erklären.

Den 7. Juni 1853.
Berwaiiungtakmar Röster.

Nagold.
Frifck abgesottene » Schinken,
das Pfund zu 20 kr. empfiehlt

Christian Mayer,
_ Mctzg-r.

A l t e n st a r g.
Wagen und Zngebör seil.
Ich habe einen guten zweispänntgen

Wagen mit eisernen Achsen, einer
Mücke und sonstiger Zuge-

.bör , zwei Wagenwinden,
»mehrere große und kleine

Kretzer und Ketten , eine Bläue , meb-
rere große und kleine mit Eise « be¬
schlagene Koffer , zwei Pritschten , so
wie zwei gure Wagen , eine Mucke an
t >n hintern und zwei an den vordern
Wagen um billigen Preis zu verkau¬
fen.

Diese Gegenstände können täglich
bei mir eingeseben und ein Kauf ab¬
geschlossen werben.

G . F . Klaiß,  Fuhrmann.
Na - olv.  Bleiche Empfehlung.

Die Fak -orie der
als sevr gut und so¬

llt » bekaninen Blau-
^beurer Bleiche ist bei

Kaufmann Pfleiberer.
Nagold.

Unterzeichnete empfiehlt alü sehr
elegante Ge,Lenke:

Album - Bilder zu Göthe ' s,
Hauff ' s und Lenau ' s Wec¬
ken , von Münchner Künstlern
geschmackvoll in Kreide luhogra,
Phirl , bas Blatt s 12 kr.

Buchhandlung von G . Zaiser.
Nagold.Auswanderer

stade» über Havre , Antwer¬
pen , Bremen , Hamburg rc-
in diesem Monai wieder sicheres
und billige Brförberung durch

G.

Fruchtpreis« Brv - ' Lk Fleischpreise»
F n» t- !

gatlun, . ^

dlttenffaig , ij
de» 8 , Juni 1853,b

vcr Scheffel. j!

zreubenffadt,
den 4. Jnui 1353,

bei Scheffel.

! Tübingen,
de« 3. Juni 1853,

I ver Scheffel.

Ea Iw,
de, 4 . Mai 1853,

der Scheffel.

In Altenffaig:
4P .Kerncnbr,13 kr.
Weck6 «. 2 O . 1.

Zn Tübingen:
4P .Kerne»br.13k».
Weck6 L. 2 Q . l.

S. kr. ^ff.
kr. s.

kr^
ff. Ir. ff. kr. sS. kr. kr. , ff. kr. - ff. kr., ff. kr, ff. kr. , ff. kr. Ochsenüeisch 9 „

Riiidfleisch . 7 „
Ochse»fleisch .
Rindfleisch . . 7»

7 5t 6 46 6 15 - _ > ^ 24 6 41 4 54 6 30 6 4 5 48 Kalbfleisch . 5 „ Kalbfleisch . . 8«
Kernen . 13 24 t8 15 15 12 14 24 _ — _ — 16 — . 15 7,14 24 Schwn .adgez.10 „ schwl . abgez. >»
R ggev . 13 — _ _ — i- _ _ -j — — —. — , unadgez. 12. „ »naagez. 1«,

12 - ' 11 44 11 12 il 4 10 40 , 0 '0 40 10 24 10 8 18 -17 SS. - — JnAreudenffadt, In Calw:
Hüter , alt. -— — - — — — — - — — — ,- —e- — — _ —1— — 4P,Kernendr,14kr. 4V .Kernenbr I4tr.» neuer S Slj S 30 5 18 5 44 5 36 S 20 5 36 5 3 , 4 48 30 5 15j 5 — Weck KL.— O .1 . Weck 6 L.— Ol.
Müblfruchi 12 - - - — — — — — -I — — -- — — — — Ochienffcisch. 9 „ Ochwimeisch 9,W-iren 15 12 — -' — — — — - >- — Rinc fleisch . 7 , Ruch, -lsch 8.B ' inen 1k 48 , - — — — — — — — >3 20 - — 14 — 13 52 — — Kalbffeisa, . 5 „ Kalbffcuch . 8.Erbt _ —!_ — — — — — - — 12 43 - -j- 1k — 15 28 .— — ischwä .adqez. 1(>„ Slywff . - bgrz.18.ti seu . unaögcz I2„ . umibz-z. il
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